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Sicherheits - Polizei. kowski aus Fronza, Kreis Marienwerder, 21 Jahre 

1) Der früher in Brauaswalde wohnhafte alt, hat heut die Arbeitsſtelle heimlich verlaſſen und 

Wirth Joſeph Penquitt hat eine 6nmonatliche Straſe iſt verdächtig, ſeinem Arbeitsgeber ein Paar rindlederne 

wegen Diebſtahls zu verbüßen. Alle Polizeibehörden Stiefeln entwendet zu haben. Es wird um Vigilanz 
werden erſucht, auf denſelben zu vigiliren und ihn und Nachricht erſucht. 2 H 


event. dem nächſten Gericht behufs Vollſtreckung der Flatow, den 18. October 1869. 
Straſe zu überlieſern. ü Der Magiſtrat. 
Allenſtein, den 16. October 1869. 6) Ein ſich bald für einen Tiſchler, bald für 
Königl. Kreisgericht. einen Maurer ausgebender Handwerksburſche, angeb⸗ 


2) Der unten näher bezeichnete Eigenthümer lich aus Danzig oder Königsberg, mit röthlichem Kopf⸗ 
Ferdinand Arndt aus Gr. Ganſen ſoll wegen Drohung haar und dergleichen Schnurr⸗ und Kinnbart und ra⸗ 
mit Brand und vorſätzlicher Mißhandlung verhaftet ſirtem Backenbart, etwa 30 Jahr alt, 5 Fuß 8 bis 
werden. Die reſp. Civil⸗ und Militairbehörden werden 10 Zoll groß, mit ſchwarzer Sommermütze mit Schirm, 
ergebenſt erſucht, auf den p. Arndt vigiliren, ihn im grauem halbwollenem Sommerrock mit grünem Kragen 
Betretungsfalle verhaften und per Transport an un- und Aufſchlägen, graubraunen, mit einer kleinen dun⸗ 
ſere Gefangen⸗Inſpection abliefern zu laſſen. — Die blauen Bieſe verſehenen Hoſen und Halbſtiefeln, deren 
entſtandenen Koſten werden erſtattet werden. einer von der Strippe bis zum Knöchel aufgeſchnitten 

Bütow, den 12. October 1869. iſt, bekleidet und namentlich daran kenntlich, daß der 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. eine Fuß in der Wade zwei eiternde offene Wunden 

Sign. des Ferdinand Arndt. Stand Eigenthümer hat, hat. am 15. Oktober d. J. in der Gaſtwirth Kelm⸗ 
und Viehhändler, Geburtsort Jaſſen, Aufenthaltsort ſchen Herberge zu Neuwedell dem Tiſchlergeſellen Carl 
unbekannt, Religion evangeliſch, Alter 34 Jahre, Größe Nacke aus Oſterfelde bei Bärwalde einen, an einem 
5 Fuß 6 Zoll, Haare ſchwarzbraun, Stirn frei. Augen⸗ grünen Gurt zu tragenden Berliner (Ränzel) nebſt: 
braunen ſchwarzbraun, Augen grau, Naſe länglich, 1. einem ſchwarzen Tuchrock mit ſchwarz beſponnenen 
Mund klein, Bart: ſchwarzbrauner Vackenbart, Zähne: Knöpfen, an den Knöpfen war ein gelber Nand; 2. 
oben fehlt ein Vorderzahn, Kinn klein und rund, Ge⸗ einer ſchwarzen Tuchweſte mit Shawlkragen und mit 
ſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt ſchwarz beſponnenen Knöpfen; 3. einem Paar ſchwar⸗ 
ſchlank, Sprache deutſch, beſondere Kennzeichen: keine. zen Tuchhoſen mit Schlitz und weißen Bleiknöpfen; 

3) In der Forſtrügeſache von Plietnitz pro 4. einem weiß leinenen Hemde; 5. einem Paar neuen 
1868 find wegen Entwendung von Waldprodukten hier Pantoffeln von Elſenholz; 6. einer Arbeitsſchürze von 
rechtskräftig beſtraft: der Arbeitsmann Friedrich Bött⸗ blauer Leinwand geſtohlen. — Es wird um Herbei⸗ 
cher aus Schneidemühl mit 2 Tagen Gefängniß, feine ſchaffung des geſlohlenen Gutes und Ermittelung und 
Ebefrau Anna Böttcher mit einem Tage Gefängniß. Feſtnahme des Thäters erſucht. 

Wir bitten, auf die latitirenden Böttcherſchen Eheleute Friedeberg N. M., den 18. October 1869. 


zu vigiliren, fie im Betretungsfalle zu verhaften und Der Staats⸗Anwalt. 
81 die nächſte Gerichtsbehörde zur Vollſtreckung der 7) Der Knecht Andreas Lonkert aus Grenz 


5 abzuliefern, uns aber hiervon zu benachrich-wird vom Unterzeichneten wegen Diebſtahls verfolgt. 


f Es wird erſucht, den p. Lonkert zu verhaften und 
Dt. Crone, den 15. October 1869. hierher Anzeige zu machen. 


Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. | Graudenz, den 6. October 1869. 
. ) Der unterm 16. März d. J. sub Nr. 5. im Der Königl. Slaats⸗ Anwalt. 
öffentlichen Anzeiger des Amtsblatts Nr. 13. binter 8) Der Barbiergehilfe Otto Hannemann aus Magde⸗ 


der verwiltweten Vöttchermeiſter Kilinska, Caroline, burg, zuletzt in Briefen, wird vom Unterzeichneten 


geb. Klukowska, erlaſſ rief wird hi in wegen Diebſtahls verfolgt. Es wird 
Erinnerung gebraisk ſſene Steckbrief wird hierdurch in weg ſtah folg ird erſucht, den p. 


r Hannemann zu verhaften und hierher Anzeige zu 
Culm, den 9. October 1869. machen. 0 a 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. | Graudenz, den 18. October 1869, 


3) Der Schornſteinfegergeſelle Fauſtin Smel⸗ Der Königl. Staatsanwalt. 
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Sign.: Alter 24 Jahr, Größe 5 Fuß 4 Zoll, nicht näher angegeben werden kann, hat ſich zweier 
Haare blond, Statur ſchwächlich. Diebſtähle dringend verdächtig gemacht. Es wird um 

9) Der unterm 14. October 1868 hinter dem Verhaftung deſſelben und Erlaß einer Benachrichtigung 
Kellner Johann Paukſtadt von hier erlaſſene Steckbrief hierher er ucht. sg 


wird hierdurch in Erinnerung gebracht. Königsberg, den 14. October 1869. 
Königsberg, den 16. October 1869. Der Königliche Staats⸗Anwalt. 
önigl. Stadtgericht. Erſte Abth. 18) Der Kächner Adolph Czarski aus Teres⸗ 


10) Der unterm 10. October 1868 hinter der zewo, der im biefigen Gefangniſſe wegen dringenden 
unverehelichten Maria Dreska von hier erlaſſene Steck- Verdachts eines Diebſtahls inbaftirt war, iſt am 5. 
brief wird hierdurch in Ermnerung gebracht. October d. J. aus demſelben entwic ten. Es wird 

Königsberg, den 15. October 1869. erſucht, ihn an die hieſige Geſangen⸗Inſpection abzu⸗ 

Königl. Stadtgericht. Erſte Abtbeil. liefern. 
11) Der Eiſenbahnwagenſchmierer Johann Carl Löbau, den 18. October 1869. 

Wichert von hier, gebürtig aus Grimheide, Kreis Til⸗᷑ Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung, 

fit, 32 Jahre alt, evangeliſcher Confeſſion, welcher durch Sign. Alter 19 Jahre, Nels ion evangelisch, 
das Erkenntniß vom 2. Septbr. 1869 wegen vorläp: Sprache deutſch und polniſch, Große 5 Fuß 4 Zoll, 
licher Mißhandlung zu einer Gefängnißſtrafe von 6. Haare helblond, Stirn frei, Augen blaugrau, Naſe 
Wochen verurtheilt worden iſt, hat nicht ermittelt werden und Mund gewöhnlich, Kinn oval, Statur ſchlank. 
können. Es wrd erſucht, denselben im Betretungsfalle 19) Der Einwohner Johann Roder, früher 
zu verhaften und an die nächſte Gerichtsbehörde ahzu⸗ in Gr. Leiſtenau wohnhaſt, 42 Jahre alt, evangeliſch, 
liefern, welche hiedurch erſucht wird, die oben bezeichnete ift durch Erkenntniß des hieſigen Kreisgerichts vom 7. 
Strafe zu vollſtrecken und hievon uns Nachricht zu[ September d. J. wegen einfachen Diebſtahls im wie: 
geben. derholten Rückfalle zu 3 Jahren Zuchthaus und Stellung 

Königsberg in Pr., den 19. October 1869. unter Poltzeiaufſicht auf gleiche Dauer rechtskräf eig 

Königl. Stadt⸗Gericht. Erſte Abtheilung. verurtheilt worden. Es wird erſucht, den p. Röder 

12) Der Arbeiter Johann Thomas von hier, feſtzunehmen und an unſere Geſangen⸗Inſpection ab: 
32 Jahre alt, evangeliſcher Confeſſion, welcher durch liefern zu laſſen. 
das Erkenntniß vom 14. April 1869 wegen Diebſtahls Löbau, den 20. October 1869. 
zu einer Gefängnißſtrafe von 9 Monaten verurtheilt Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
worden iſt, hat nicht ermittelt werden können. Es wird 200) Gegen den Zimmergeſellen Jakob Tucholsli 
erſucht, denſelben im Betretungsfalle zu verhaften u. von hier, der auch in Danzig nicht zu ermitteln it, 
an die nächſte Gerichtsbehörde abzuliefern, welche hie⸗ iſt die gerichtliche Haft wegen vorſätzlicher Körperoer: 
durch erſucht wird, die oben bezeichnete Strafe zu voll⸗ letzung, welche eine langer andauernde Arbeitsunfähig⸗ 
ſtrecken und hievon uns Nachricht zu geben. keit zur Folge gehabt hat, beſchloſſen worden. Seine 

Königsberg i. Pr., den 19. October 1869, deſtnahme hat nicht ausgeführt werden können. Es 

Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheilung. wird erſucht, den p. Tucholski im Vetretungsfalle feſt⸗ 

13) Der unterm 22. Septbr. 1868 hinter der zunehmen und mit allen bei ihm ſich vorfindenden 
unverehelichten Wilhelmine Wittke erlaſſene Steckbrief Gegenſtänden und Geldern an unſere Gefangeninſpection 
wird erneuert. abzuliefern. 

Königsberg, den 19. October 1869. Marienburg, den 12. October 1869. 

Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheil. Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 

14) Der unterm 26. Januar 1868 hinter der 2) Der Arbeiter Johann Putzki, von ſchwäch⸗ 
unverehelichten Wilhelmine Sekat erlaſſene Steckbrief licher Statur, dunkler Geſichtsfarbe, mit dunkelem Bart 
wird hierdurch in Erinnerung gebracht. und Haarwuchs, etwa 5 Fuß 2 Zoll groß und deſſen 

Königsberg, den 22. October 1869. Ehefrau, ebenfalls ſchwächlich, weiche längere Zeit bei 

Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheil. dem Krugbeſitzer Sprengel in Lieſſau in Beſchaftigung 

15) Der unterm 21. Juni 1868 hinter dem geweſen ſind und von dort nach Willenberg gegangen 
Klempnergeſellen Jobann Friedrich Ludwig Schmidt ein wollen, ſtehen wegen wiſſentlichen Gebrauchs eines 
erlaſſene Steckbrief wird hierdurch in Erinnerung ge⸗ faſſchen Aiteſtes in Unterſuchung, haben jedoch bisher 
bracht. wicht ermittelt werden konnen. Dis Orts⸗ und Polizei⸗ 

Königsberg, den 22. October 1869. Behörden, ſowie die Königl. Gendarmen erſuche ich, 

Königl. Stadtgericht. Erſte Abthl. nach dem p. Putzki und ſeiner Ehefrau zu recherchiren 

16) Es wird erſucht, den jetzigen Aufenthalt und mir im Ermittelungsfalle deren Aufenthaltsort 
des Arbeiters Peter Klafczynski, zeither in Womwelno, mitzutheilen. 

41 Jahre alt, verheirathet, hierher mitzutheilen. Marienburg, den 16. October 1869. 

Lobſens, den 18. October 1869. Königl. Domainen⸗Ment⸗ Amt. 

Königliche Staatsanwaltſchaſt. 22) Der Zimmergeſelle Jacob Borchert von 

17) Der Knecht Julius Bartſch, deſſen Sign. Grunau entzieht ſich ſortgeſetzt der Furſorge für ſeine 
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auf den Borchert zu vigiliren und ihn im Betretungs⸗ zunehmen u. mit allen bei ihm ſich vorfindenden Ge⸗ 


ſalle hierher zu weiſen. genſtänden und Geldern an die Gefängniß⸗Inſpektion 
Marienburg, den 16. October 1869. des unterzeichneten Gerichts abzuliefern. 
Königliches Domainen⸗Rent⸗ Amt. Neuenburg, den 15. October 1869. 


23) Der Einlieger David Schäfer von Reich⸗ eisgerichts⸗Comn Mi dg 
ſelde entzieht ſich fortgeſetzt der Fürſorge für feine] 29) Der hinter der unverehelichten Erneſtine 
Familie, Soll auch wegen ſtrafbarer Obdachloſigkeit unter Domin aus Tillau am 25. Juni 1869 erlaſſene Steck⸗ 
Anklage geſtelt werden. Es wird gebeten, auf den brief wird erneuert, 

Schäfer zu vigitiren und ihn im Vetretungsſalle hier⸗ 
her zu weiſen. 
Marienburg, den 18. October 1869. 
Königl. Domainen⸗Nent⸗ Ant. 

IN) Der Mütkergeſelle Eduard Drechsler aus 
Prodiau, Kreis Ca tand, 32 Jabre alt, evangeliſch, 
welcher ſich bis zum October 1864 in Jakobsmühle 
bei Mewe aufgebalten hat, iſt durch rechtskräftiges 
Erkenniniß des unterzeichneten Gerichts vom 10. Ja⸗ 
nuar 1865 wegen vorſätzlicher und erheblicher Körper⸗ 
verletzung mit 6 Monaten Gefänguaß beſtraft. Der 
jetzige Aufenthaltsort des Drechsler iſt unbekannt. — 
Wir erſuchen deshalb, denſelben zu verhaften und im 
Vetretungsfalle an die nächſte Gerichtsbehörde abzu⸗ 
liefern, welche wir um Strafvollſtreckung und Nachricht 
erſuchen. 

Marienwerder, den 13. October 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

25) Am 21. Juli d. J. iſt der Abdecker Leo: 
pold Ortmann aus Freyſtadt im Beſitz einer ſchwarz⸗ 
braunen Stute, 5 Fuß 4½ Zoll groß, 7 bis 8 Jahr 
alt, mit kleinem Stern, etwas gebogenen Rücken, die 
geſtohlen zu ſein ſcheint, in Elbing geſehen. — Wer 
uber dies Pferd Auskunft geben kaun, wolle ſchleunigſt 
hierher Anzeige machen. 

Mohrungen, den 18. October 1869. 

Der Staatsanwalt. 

26) Der unterm 27. April d. J. hinter dem 
Johann Chorkowski alias Syczuewsli erlaſſene Steck 
brief wird hiermit erneuert. 

Neidenburg, den 19. October 1869. 

Der Landrath. 

27) Der Maurermeiſter Carl Meyer aus Sol- 
dau ſoll wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit zur 125 N „ 
Haft gebracht werden. Derſelbe hat ſeinen Wohnort 33) Der Schmiedegeſele Wilhelm Batzer, 24 
Soldau heimlich verlaſſen und ſoll ſich in Polen auf Jahr alt, und Tiſchlergeſelle Auguſt Batzer, 27 Jahr 
halten. — Es wird ergebenſt erſucht, auf den p. Meyer alt, aus Hammerſtein, gegenwärtig nicht zu ermitteln, 
zu vigiliren, ihn zu verhaften und an das hieſigeſſind wegen einfachen Diebſtahls zu 14 Tagen Geſäng⸗ 
Kreisgericht oder an die dem Orte der Ergreifung zu⸗ niß rechtskräftig verurtheilt. Wir erſuchen, an dem 
nächſt gelegenen Polizei⸗ oder Gerichtsbehörde abzu⸗ Wilhelm und August Batzer die qu. Gefangnißſtrafe zu 
liefern. Neidenburg, den 19. October 1869. vollſtrecken und uns davon zu den Akten J. 59.69. 

„Der Staats Anwalt. Nachricht zu geben. 
„ Beſchreibung: Alter 27 Jahte, Haare dunkelrot, Schlochau, den 18. October 1869. 
Größe 5 Fuß 4 Zoll, bei. Keunz.: Meyer trägt eine Königl. Kreisgericht. Erſte Abth. 
Brille 3A) Der hinter dem früher in Kreuz wohnhaft 
28) Gegen den Arbeiter Joſeph Krainski al. geweſenen Locomotivführer, Schloſſer u. Kupferſchmied 
Krajinsti aus Unterberg iſt die gerichtliche Haft wagen Otto Dieſſner, aus Oſtrow (Kreis Bitterfeld) gebürtig, 
ſchweren Diebſtahls im Muckfalle beſchloſſen worden. unterm 27. Juli d. J. in Nr. 31. dieſes Anzeigers 


l 30) Der wegen Unterſchlagung zu 7 Monaten 
Gefängniß verurtheilte frühere Gerichts⸗Executor Wil⸗ 
helm Troſien von hier iſt flüchtig geworden. Es wird 
erſucht, auf denſelben Acht zu haben, und ihn im Be: 
tretungsfalle an die unterzeichnete Gerichtsbehoͤrde ab⸗ 
liefern zu laſſen. g ann © 

Oſterode, den 15. Detober 1869. f 

B Königl. Kreisgeriht. 

31) Der Aufenthalt des Inſpektors v. Koß, 
welcher früher in Oſterode wohnhaft geweſen, iſt unbe: 
kannt. Es wird erſucht, den Aufenthalt zu ermitteln 
und zu den Akten B. 104. / 69. hier anzuzeigen. 

Oſterode, den 12. October 1869. | 

Königl. Kreisgericht. 

32) Nachſtehende Perſonen: Martin Ludwig 
Schulz in Gemel, Otto Heinrich Erdmann in Preuß. 
Friedland, Chriſtian Aug. Bleck in Hansfelde, Michael 
Haß in Stegers, Joh. Bünder in Hammerſtein, Herr⸗ 
mann Hirſch in Rottzollen, Moritz Mappes in Schlo⸗ 
chau, Stephan Glyszynski in Heidemühl, Franz Lud⸗ 
wig Knuth in Parszesnica — ſind wegen Auswan⸗ 
derus ohne Erlaubniß, als beurlaubte Landwehrmän⸗ 
ner, Jeder zu einer Geldbuße von 50 Thlen! event. 
im Unvermögensfalle zu einer einmonatlichen Gefäng⸗ 
nißſtrafe rechtskräftig verurtheilt. — Wir erſuchen, von 
den gedachten Perſonen die Geldbußen executiviſch ein⸗ 
zuziehen, bei ihrem Unvermögen die ſubſtituirten Ge⸗ 
fängnißftrafen an ihnen zu vollſtrecken und uns zu 
den Acten I. 275 69. Nachricht zu geben. 

Schlochau, den 11. October 1869. un 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
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pro 1869 sub 37. erlaſſene Steckbrief wird hiermit aufgeworfene Lippen, Bart fehlt, Zähne vollzählig, 


erneuert. BER ſpitz, Geſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe roth, 
Schneidemühl, den 12. October 1869. Statur kräftig, Füße geſund, beſond. Kennz. keine. — 
Der Königl. Staatsanwalt. Bekleidung: roth geſtreiſte Zeugjacke, ſchwarz tuchene 


35) Der Knecht Stephan Ziebarth aus Schneide⸗Weſte, braun karrirte Hoſen, langſchäftige Stiefeln, 
mühl, zuletzt in Schrotz aufhaltſam, iſt wegen Dieb⸗ graue Tuchmütze, weiß und roth geſtreifter Shawl, 
ſtahls zu verhaften und an das Königl. Kreisgericht leinenes Hemde. 
hierſelbſt abzuliefern. 38) Der nachfolgend näher bezeichnete Knecht 
‚ Schneidemühl, den 13. October 1869. Joſeph Przybitowski, welcher wegen Diebſtahls zu ei⸗ 

Der Königl. Staatsanwalt. nem Monat Gefängniß und Landesverweiſung verur⸗ 

Sign. Alter 24 Jahr, Größe 5 Fuß 8 Zoll, theilt worden, ift flüchtig geworden und ſoll auf das 
Haare hellblond, große graue Augen, rothe geſunde Schleunigſte zur Haft gebracht werden. — Es wird 
Geſichtsfarbe, auf den Händen große Warzen. Beklei⸗ gebeten, auf den Entwichenen genau Acht zu haben 
dung: blauer Tuchrock, geſtreifte Sommerhoſen, Som⸗ und denſelben im Betretungsfalle unter ſicherm Ge⸗ 
merweſte, blaue Sommermütze. leite gefeſſelt nach Strasburg an uns gegen Erſtattung 

36) Der Arbeitsmann Carl Fandrei alias der Geleits⸗ u. Verpflegungskoſten abliefern zu laſſen. 
Blum alias Kwiatkowski und der Arbeitsmann Ferdi⸗ Strasburg, den 18. October 1869. 
nand Fandrei alias Blum alias Kwiatkowski aus Jo⸗ Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
hannisthal ſind wegen ſchweren Diebſtahls zu verhaf⸗ Sign. Geburtsort Nadrosz in Polen, früherer 
ten und an das Königl. Kreisgericht hier abzulieſern. Aufenthaltsort Polen, Alter 19 Jahr, Religion ka⸗ 

Schubin, den 17. October 1869. tholiſch, Stand Knecht, Sprache polniſch, Größe 4 Fuß, 

Der Staats: Anwalt. Haare blond, Stirn niedrig, Augenbraunen blond, Au⸗ 

1. Sign. des Carl Fandrei al. Blum al. Kwiat⸗ gen grau, Naſe ſpitz, Mund gewöhnlich, Bart keinen, 
kowski. Geburtsort Adl. Bönkendorff, Aufenthaltsort Zähne vollzählig, Kiun rund, Geſichtsbildung länglich, 
Johannisthal, Religion evangeliſch, Alter 29 Jahr, Geſichtsfarbe geſund, Statur klein, Füße geſund, beſ. 
Große 5 Fuß 6 ¾ Zoll, Haare dunkelblond, Stirn Kennz. keine. — Bekleidung: grau tuchener Rock, 
hoch, Augenbraunen dunkelblond, Augen dunkelbraun, ſchwarz tuchene Weſte, grau geftreifte Zeughoſen, lang⸗ 
Nafe groß, Mund proportionirt, Bart raſirt (dunkel), ſchaftige Stiefeln, ſchwarze Tuchmütze, rothes Shawl⸗ 
Zähne gut, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichts⸗ tuch, leinenes Hemde. 
farbe geſund, Geſtalt ſchlank u. kräftig, Sprache deutſch 39) Der Einwohner Paul Baumgard aus Ko⸗ 
und polniſch, beſ Kennz.: eine Narbe an der rechten lonie Brinsk, welcher wegen Polizeivergehens zu 4 
Wange. — Bekleidung kann nicht angegeben werben. Wochen Gefängniß rechtskräftig verurtheilt iſt, hat 

2. Sign. des Ferd. Fandrei al. Blum al. Kmiat:\feinen bisherigen Aufenthalt verlaſſen und ſoll das 
kowski. Geburtsort Adl. Bohlendorff, Aufenthaltsort Erkenntniß vollſtreckt werden. Es wird gebeten, den⸗ 
Auen Religion evangeliſch, Alter 21 Jahr, ſelben im Betretungsfalle an die nächſte Gerichtsbehörde 

roße 5 Fuß 6½ Zoll, Haare dunkelblond, Stirn ſabzuliefern, welche erſucht wird, das Erkenntniß zu voll⸗ 
hoch, Augenbraunen dunkelblond, Augen dunkelbraun, ſtrecken und uns zu den Akten M. 148. / 68. P. S. 
Naſe Er Mund proportionirt, Bart im Entſtehen, zu bena hrichtigen. 
Zähne gut, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichts⸗ Strasburg, den 12. October 1869. 
farbe geſund, Geſtalt ſchlank u. kräftig, Sprache deutſch Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
und polniſch, beſ. Kennz. unbekannt. — Bekleidung 40) Gegen den Arbeiter David Bunk aus 
kann nicht angegeben werden. Krug Schweingrube, zuletzt in Weiſſenberg, etwa 28 

37) Der nachfolgend näher bezeichnete Knecht Jahre alt, iſt die gerichtliche Haft wegen einfachen 
Joſeph Cendrowski aus Polen, welcher des Verbre⸗ Diebſtahls beſchloſſen worden. — Seine Feſtnahme hat 
chens der vorſätzlichen Brandſtiftung dringend verdäch⸗ nicht ausgeführt werden können. Es wird erſucht, den 
tig, iſt flüchtig geworden und ſoll auf das Schleunigftelp. Bunk im Vetretungsfafe feſtzunehmen und an unſere 
zur Haft gebracht werden. — Es wird gebeten, auf Gefängniß⸗Inſpektion abzuliefern. 
den Entwichenen genau Acht zu haben und denſelben Stuhm, den 15. Oktober 1869. 

im Betretungsfalle unter ſicherm Geleite gefeſſelt nach Königl. Kreisgerichts⸗ Deputation. 
Strasburg an uns gegen Erſtattung der Geleits⸗ u. Al) Der hinter dem Knecht Franz Girawski 
Verpflegungskoſten abliefern zu laſſen. aus Thorn unter dem 26. März d. J. erlaſſene Steck⸗ 
Strasburg, den 18. October 1869. brief wird hierdurch erneuert. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. Thorn, den 7. October 1869. 

Sign. Geburtsort Polen, früherer Aufenthalts⸗ „Königl. Kreisgericht. Erſte Abthl. 
ort Domaine Strasburg, Alter 23 Jahr, Religion ka⸗ 12) Der nachfolgend näher bezeichnete Schuh⸗ 
tholiſch, Stand Knecht, Sprache polniſch, Größe 5 Fuß machergeſelle Wilhelm Borzyczkowski, welcher durch 
4%! Zoll, Haare blond, Stirn hoch, Augenbraunen Erkenntniß vom 20. Juli d. J. wegen vorſätzlicher 
blond, Augen blau, Naſe aufgewippt, ſpitz, Mund: Mißhandlung eines Menſchen und wegen groben Un⸗ 


| 
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a 0 8 2 0 * 
ſugs zu 14 Tagen Geſänguiß rechtskräftig verurtheilt; 51) Der unterm 8. Juli d. J. I. H. 1066:/6% 
iſt, hat ſich ſeiner Verhaftung durch die Flucht ent⸗ hinter dem Dienſtjungen Carl Haß aus Kalmuſen 
zogen. — Es wird erſucht, den p. Borzyczkowski im erlaſſene Steckbrief iſt durch deſſen Ergreifung erledigt. 


Betretungsfalle feſtzunehmen und mit allen bei ihm Graudenz, den 19. Oktober 1869. 
ſich vorfindenden Gegenſtänden und Geldern an das Der Königl. Staatsanwalt. 
nächſte Gericht Behufs Vollſtreckung der anerkannten 52) Der unterm 5. October 1869 hinter der 
Strafe abzuliefern. Thorn, den 8. Oktober 1869. Bremſerfrau Caroline Gottſchalk, geb. Kraſſig, erlaſſene 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. Steckbrief iſt erledigt. 
Beſchreibung: Alter 23 Jahre, Geburtsort Culm, Königsberg i. Pr., den 13. October 1869. 
Größe 5 Fuß 5½ Zoll, Haar hellblond, Stirn frei, Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheil. 
Augenbraunen hellblond, Augen blau, Naſe und Mund 58) Der unterm 13. Septbr. d. J. hinter der 


gewöhnlich, Bart: blonder Backenbart, Zähne vollzählig, dem Auslande angehörigen Bärenführer⸗Bande erlaſ⸗ 

Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe bleich, ſene Steckbrief iſt erledigt. 

Statur ſchlank, Fuße geſund, Sprache deutſch und Marienburg, den 14. October 1869. 

polniſch. Beſondere Kennzeichen keine. Königl. Staatsanwaltſchaft. N . 
43) Der gegen den Einwohner Joſeph Oſſowski 54) Der unterm 20. Juli d. J. hinter den 

aus Borowno erlaſſene Steckbrief vom 5. Mai d. J. Johann und Marcus Narczynski erlaſſene Steckbrief 


wird erneuert. Thorn, den 4. Oktober 1869. iſt erledigt. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. Marienburg, den 18. Oktober 1869. 
44) Der Knecht Martin Korunowski aus Königl. Staatsanwaltſchaft. 
Turzno, zuletzt zu Domaine Kunzendorf, etwa 25 3) Der unterm 21. Auguſt 1869 hinter der 


Jahre alt und 5 Fuß 2 Zoll groß, dunkelblond, bart⸗ unverehelichten Anna Kruſchinska ans Gr. Gilwe B. 
los, blaß, grauäugig, unterſetzt, deutſch und polniſch erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
ſprechend, bekleidet mit einer grauen Jacke, blauen Marienwerder, den 11. October 1869. 
Holen, einer Zeugweſte, einem wollenen Shawl, einer Der Landrath. 
alten Tuchmütze und kurzen Stieſeln, iſt, als des wie⸗ 56) Der gegen den Ziegler Johann Nudolph 
derholten Diebſtahls verdächtig, ſeſtzunehngen. Von Radtke unterm 1. d. M. erlaſſene Steckbrief iſt durch 
der Feſtnahme erſuche ich um Benachrichtigung. deſſen Ergreifung erledigt. 

Thorn, den 11. October 1869. Roſenberg, den 15. October 1869. 

Der Königl. Staatsauwalt. Königl. Kreis⸗-Gericht. 

45) Gegen den Militair⸗Anwärter Guſtav 37) Der hinter dem Einwohner Wilhelm 
Wagner von hier iſt die gerichtliche Haft wegen Vor⸗ Jaſieniecki aus Amtsgrund Gorzno unterm 31. Mai 
nahme unzüchtiger Handlungen mit Kindern unter 14d. J. erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 


Jahren beſchloſſen worden. Seine Feſtnahme hat nicht Strasburg, den 18. October 1869. 
1 700 Be Es wird erſucht, deu p. Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
Wagner im Betretungsfalle feſtzunehmen und mit allen . 1 10 
bei ihm ſich vorfindenden Gegenſtänden und Geldern 1 0 Der a a erlaſſene 
an die hieſige Gefangen ⸗Inſpection abzuliefern. Ste nif vom 6. Februar d. So BEE 

Tuchel, den 14. Oetober 1869. . ben e 8 5 Abtheil 

„Königl. Kreisgerichts⸗ Deputation. Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
Sign. Alter etwa 33 Jahre, Größe 5 Fuß 59) Der von mir unterm 18. Auguſt d. J. 


5 Zoll, Haare blond und kurz, schwacher hellblonder binter der Marie Kornacki erlaſſene Steckbrief iſt er⸗ 
Schnurrbart, unterſetzter Statur, hat auf ber Stirn ledigt. 


eine kleine Narbe, von einem ſcharfen Hiebe herrührend Thorn, den 21. October 1869. 
. 46) Erledigter Steckbrief. Anton Walerowski Der Königl. Staatsanwalt. 
in Nr. 49. pro 1868 S. 893. sub 6. V. A. 535 68. 60) Der unterm 30. Auguſt d. J. hinter dem 


47) Erledigter Steckbrief. Franz Czyonowski Arbeitsmann Johann Knuth aus Jastrow dieſſeits 
in Nr. 3I. pro 1868 S. 513. sub 7. V. A. 318./68.ſerlaſſene Steckbrief hat durch Ergreifung des Knuth 
Nr. 37 8) Erledigter Steckbrief. Franz Czarnecki in ſeine Erledigung gefunden. 

r. pro 1868 5. 647. sub 1. F. A. 568/68, Virchow, den 13. October 1869. 
* Gau „rlebinter Steckbrief. Loniſe Ruczinska, Königliches Domainen⸗Rent⸗Amt. 
. A. 328. 60. r. 41. pro 1869 S. 835. sub 2. Bekanntmachungen. 

30 Der unterm 30. April d. J. hinter dem 61) Der aus Ludwigsthal (Kr. Schwetz) gebür⸗ 
Arbeiter Peter Sieg aus Stewnitz erlaſſene Steckbriefftige Recrut Franz Rudnick des 2. Bataillons (Pr. Star⸗ 
iſt erledigt gardt 8. Pommerſchen Landwehr ⸗ Regiments Nr. 61. 
Flatow, den 12. October 1869. it durch kriegsrechtliches Erkenntniß vom 13./ 19. Oc⸗ 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. tober 1869 in contumaciam für einen Deſerteur er 
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klaͤrt und in eine Geldbuße von 50 Thlrn. verurtheilt 


Gegenſtände bis zum 1. Novbr. d. J. einſchließlich 
worden. ) 


dem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige 
Bromberg, den 23. October 1869. zu machen und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen 
Königliches Gericht der 4. Diviſion. Rechte, ebendahin zur Konkursmaſſe abzuliefern. Pfand⸗ 
62) Mit Genehmigung der Königl. Regierung inhaber und andere mit denſelben gleichberechtigte Gläu⸗ 
zu Marienwerder wird der auf den 15. Novbr. d. J. biger des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem 
feſtgeſetzte Vieh⸗ und Pferdemarkt mit dem an dem⸗ Beſitz beſindlichen Pfandſtücken uns Anzeige zu machen. 
ſelben Tage ſtattfindenden Krammarkt abgehalten Zugleich werden alle Diejenigen, welche an die Maſſe 
werden. 2 Anſprüche als Konkursgläubiger machen wollen, hier: 
Graudenz, den 15. October 1869. durch aufgefordert, ihre Anſprüche, dieſelben mögen 
Der Magiſtrat. | bereits rechtshängig fein oder nicht, mit dem dafür 
63) Die unter Nr. 2. des Handelsgeſellſchaſts⸗ verlangten Vorrecht bis zum 17. Movbr. d. J., Vorm. 
Regiſters eingetragene Handelsgeſellſchafts⸗Firma „Bor⸗ 10 Uhr, einſchließlich bei uns ſchriftlich oder zu Pros’ 
hard Wolf und Sohn zu Mrk. Friesland“ iſt dur |tofoll anzumelden und demnächſt zur Prüfung der 
Ausscheiden des Borchard Wolf erloſchen und zufolgeſſämmtlichen innerhalb der gedachten Friſt angemelde⸗ 
Verfügung vom 8. October 1869 geloſcht, an deren|ten Forderungen auf den Y. Dezbr. d. J., Vormit⸗ 
Stelle unter 111. des Handels⸗Regiſters die Firma tags 11 Uhr, vor dem Kommiſſar, Herrn Kreisrich⸗ 
Borchard Wolf und Sohn und als deren alleiniger ter Mack, im Verhandlungszimmer Nro. X. des Ge⸗ 


Inhaber der Kaufmann Emil Wolf zu Mrk. Friedland ſrichtskebäudes zu erſcheinen. 


eingetragen worden. f b 
Di. Crone, den 8. October 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 


Nach Abhaltung dieſes 
Termins wird geeignetenfalls mit der Verhandlung 
über den Akkord verfahren werden. 

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat 


64) Durch das Erkenntniß des unterzeichnetenſeine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen beizufügen.” 


Gerichts vom 7. October d. J. iſt der Ackerbürger 
Ferdinand Kolm zu Abbau Mrk. Feiedlaad für einen 
Verſchwender erklärt worden und ihm mithin ferner 
kein Kredit zu ertheilen. f 

Dt. Crone, den 7. October 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 

65) Inu Folge Verfügung vom 16. October 
d. J. iſt die in Neukrug beſtebende Handelsnied riaſſung 
des Fabrikbeſitzer Carl Wilhelm Becker ebendaſelbſt 
unter der Firma C. W. Becker in das dieſſeitige Fir⸗ 
men⸗Regiſter vnker Nr. 101. eingetragen. 

Schlochau, den 16. October 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


Vorladungen und Aufgebote. 


Konkurs⸗Eröffnung. 
66) Königl. Kreisgericht zu Conitz (erfte Abth.). 

den 20. October 1869, Vormittags 12 Uhr. 

Ueber den Nachlaß des verſtorbenen Steuer = ir: 
ſpectors Inlius Janatz Fürchtegott Schlichting iſt der 
gemeine Konkurs im abgekürzten Verfahren eröffnet. 
Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt der Kanz⸗ 
leidirector Zindler bierſelbſt beſtellt. Die Gläubiger 
des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in dem 
auf den 4. Movbr. d. J., Vormittags 11 Uhr, in 
dem Verhandlungszimmer Nro. X. des Gerichtsgebäu⸗ 
des vor dem gerichtlichen Kommiſſar, Herrn Kreisrich⸗ 
ter Mack anberaumten Termine ihre Erklärungen und 
Vorſchläge über die Beſtellung des definitiven Verwal⸗ 
ters abzugeben. 8 


Jeber Gläubiger, welcher nicht in unſerm Amts⸗ 
bezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der Anmeldung 
feiner Forderung einen am biefigen Orte wohnhaften, 
oder zur Praxis bei uns berechtigten Bevollmächtigten 
beſtellen und zu den Akten anzeigen. Wer dies unter⸗ 
läßt, kann einen Beſchluß aus dem Grunde, weil er 
dazu nicht vorgeladen worden, nicht anfechten. Denje⸗ 
nigen, welchen es hier in Bekanntſchaft fehlt, werden 
die Rechtsuntwalte Juſtizräthe Saubach und Fleck und 
Rechtsanwalt Meibauer zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 


657) Tie verch lichte Christiane Kruger, geb. 


Bergemann au Carlsruhe, bat gegen ihren, ſeinem 
geg uwartigen Aufenthalt nach unbekannten Ehemann, 
den Arbeilsmann Fricbrich Krüger, wegen grober Ver⸗ 
brechen auf Eh ſcheidung und Erklärung des Verklagten 
für den a ein ſchul igen Thal angetragen. Zur Be⸗ 
antwertung der Klage und weiteren Verhandlung iſt 
ein Ternun auf den 30. December 1869, Vor⸗ 
mittags Li Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle, Geſchafts⸗ 
zimmer Nr. 6., anberaumt, zu welchem der Verklagte 
unter der Verwarnung des Contumacialverfahrens 
gegen ihn für den Fall ſeines Ausbleibens hiermit 
vorgeladen wird. 

Dt. Crone, den 13. September 1869. 

Konigl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

68) In der Kaufmann Eduard Brandtſchen 
Concurs⸗Sache ſteht am 10. November d. J., 
Vormittags 10 Uhr, im Terminszimmer J. vor dem 
Concurs⸗Commiſſar, Kreisrichter Scheda, ein Termin 


Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas an zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung über den Akkord 


Geld, Papieren oder anderen Sachen in Beſitz oder an. — Die Handelsbücher, die Bilance, das Juventar, 
Gewahrſam haben, oder welche ihm etwas verſchul⸗ die Berichte des Verwalters über die Natur und den 
den, wird aufgegeben, nichts an denſelben zu verab⸗ Charakter des Concurſes und der Akkordvorſchlag Lie: 
folgen oder zu zahlen; vielmehr von dem Beſitze der! Erſte Beilage 


